
Zeitschrift: Schweizerische Zeitschrift für Forstwesen = Swiss foresty journal =
Journal forestier suisse

Herausgeber: Schweizerischer Forstverein

Band: 119 (1968)

Heft: 3

Rubrik: Witterungsbericht vom Dezember 1967

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 20.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Witterungsbericht vom Dezember 1967

Zusnmircen/flisurcg: Mit Ausnahme der Alpensüdseite, wo die Witterung bei nor-
Eitlen Temperaturen sehr trocken ausfiel, war der Dezember zu kalt. Die Nieder-
M'lagsmengcn wiesen nördlich der Alpen nur geringfügige Abweichungen von der
^'orm aid'.

^&ty«'c/mng<?n nnd Prozerafza/z/en m 5ezwg am/ die Zang/ä/m'gera ZVorma/zeerZe
(Temperatur 1901—1960, Niederschlag und Feuchtigkeit 1901—1940, Bewölkung und
Trinenscheindauer 1931—1960):

Tt'mpfiYdur: Alpennordseite, Wallis und Graubünden 1—2 Grad unternormal;
"ssin normal.

AZieder.sc/i Zeegstnengen: Alpennordseite: Im allgemeinen geringe Abweichungen
(80— 120"/o der mittleren Niederschlagssumme); größerer Überschuß (120—140"/o der
^°rm) nur im Gebiet Zugersee—Toggenburg, stärkeres Defizit (60—80% der Norm)
""l den Neuenburger- und unteren Genfersee. Wallis, Graubünden und Südschweiz
"'ernormal: 60—80% im Unterwallis und in Nordbünden, 30—60% im Oberwallis

""" in Mittelbünden, 10—30% im Engadin und nördlichen Tessin und weniger als

im übrigen Tessin und in den südlichen Bündner Tälern. So erhielten z. B.
"carno (8 mm), Lugano (7 mm) und Monte Bré (6 mm) die geringsten Regen-

Mengen seit 1941.

2(7/?/ der Teige mit A7eeZersc/iZag: 3—5 Tage unternormal im Tessin und Engadin;
den übrigen Gebieten normal oder nur geringe positive oder negative Abwei-

Hungen (1-2 Tage).

Gezeb/er: Keine von Bedeutung.

J0j?);z'?)sc/?ez«<7rtw<?r: Übernormal (120—140°/o) im Tessin und um Zürich, im

j
"m Bern—Neuenburgersee—Genf sogar meist 140—170% (Neuenburgersee 54- Std.

^6%]. seif ]901 nur fünfmal überschritten). Unternormal (60—80%) z.T. im
"terwallis, in der Zentralschweiz, am Juranordfuß und in der Ostschweiz. Die

"brigen Gebiete weisen mit Werten von 80—120% geringere Abweichungen auf.

"eu>ö//umg." 5—20% übernormal im Jura, am Juranordfuß, in der Zentral- und
"'Schweiz und in Mittelbünden. Sonst leicht unternormal, im Wallis und Tessin
"r 75—85% des Erwartungswertes.

^citc/higAeit i/iiei ZVe&eZ: Feuchtigkeit meist 5—10%, im Tessin sogar 10— 15%
'""ernormal, normal bis leicht übernormal (0—10%) vor allem im Wallis, am Jura-
"fdfuß und in der Zentralschweiz. Nebel im Mittelland 3—5 Tage unternormal

\ "rn sogar nur 1 statt 10 Tage!), auf den Bergstationen 3—5 Tage übernormal, sonst
''""dich normal.

Tfehere «ne/ triebe Tage: Heitere Tage im allgemeinen normal. Trübe Tage

/o age unternormal: Westschweiz, Juranordfuß und Tessin; etwas übernormal
4 Tage): Zentral- und Ostschweiz.

'1 zVirf: Starker Nordföhn am 4. und 7. im Tessin (in Lugano am 4. Böen bis
km/h). Nördlich der Alpen stürmische Westwinde am 6./7., 23. und 24.; häufige
in der Westschweiz (vor allem am 20. und 27.). 77?omets Geeiermame
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